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Cornarius: Janus C. (eigentlich Johann Haynpol, Hagenbut oder Hanbut), Arzt,
geb. 1500 in Zwickau, † 16. März 1558; nach Beendigung seiner medicinischen
Studien in Wittenberg machte er Reisen durch die Niederlande, England,
Frankreich, Italien und die Schweiz, um in den Besitz der Originalwerke der
alten griechischen Aerzte zu kommen und die Schriften derselben aus den
Quellen kennen zu lernen. Namentlich verweilte er längere Zeit in Basel,
wo er in ein intimes Verhältniß zu Erasmus trat und eine besonders reiche
litterarische Ausbeute hatte. Von Basel begab er sich zuerst nach Nordhausen,
später nach Frankfurt a/M., dann nach seiner Vaterstadt; hier erhielt er
1542 einen Ruf als ordentlicher Professor der Medicin nach Marburg, 1557
folgte er von hier einem Rufe nach Jena, starb daselbst aber schon im Jahre
darauf. — Die Bemühungen Cornarius' um die Wiederherstellung der durch
den Arabismus verunstalteten griechischen Medicin haben schon zu seinen
Lebzeiten die vollste Anerkennung gefunden; von seinen Zeitgenossen hoch
geehrt, hat er nicht nur durch sein Beispiel anregend auf dieselben gewirkt,
sondern auch durch die Herausgabe der Schriften mehrerer griechischer
Aerzte, so wie durch lateinische Uebersetzungen derselben zur geistigen
Aufklärung wesentlich beigetragen; durch Worttreue in der Uebertragung,
reine Latinität und Geschmack im Ausdrucke ausgezeichnet, werden diese
Uebersetzungen auch heute noch zu den am meisten geschätzten gezählt.
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